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Dobler Bau ist es eindrucksvoll 
gelungen alle vorgegeben Prä-
missen der Gemeinde Laterns 
umzusetzen.

Mit dem Auftrag der Gemein-
de Laterns im November 2010 
ein Totalunternehmerange-
bot zu erarbeiten, hat  sich für 

das Unternehmen Dobler Bau 
ein neues Betätigungsfeld er-
öffnet. Das Hauptziel des 
Wettbewerbs war die Errich-
tung eines funktionalen, ar-
chitektonisch hochwertigen 
sowie  regional angepassten 

und ansprechenden Volks-
schulneubaus mit Mehr-
zwecksaal und Musikprobe-
raum, in dem sich Schüler und 
Lehrpersonal wohlfühlen und 
die gesamte Bewohnerschaft 
von Laterns einen Ort der Be-
gegnung findet. Das Totalun-
ternehmerangebot der Fa. 
Dobler Bau konnte im Wettbe-
werb überzeugen  und wurde 
zum Siegerprojekt gekürt. Ent-
sprechend groß war die Freu-
de im Unternehmen über die 
Auftragserteilung als Totalun-
ternehmer.

Funktionalität + Architektur
Von unterschiedlichen Ni-
veaus des Dorfes aus gesehen, 
überlagern sich die Dächer der 
beiden projektierten  Gebäu-
de.   Zwei einfache kompakte 
Volumen  wurden so zusam-
mengeführt, dass ein räum-
liches Spannungsfeld erzeugt 
und spürbar wird. Das Projekt-
team von Dobler Bau hat ge-
meinsam mit dem Architekten 
Bernardo Bader  eine schnelle 
Einigung in der Auswahl der 
Baustoffe gefunden, insbeson-
dere im Baustoff Holz, der so-
wohl Ökologie (Co²-Bindung), 

Ökonomie (Elementbau) und 
Regionalität verbindet.  Wohl-
fühlcharakter, Nachhaltigkeit,  
das Raumerlebnis als dritter 
Pädagoge und die nachweis-
lich beruhigende Wirkung auf 
die Herzfrequenz waren die 
entscheidenden Argumente 
die den Werkstoff Holz als we-
sentliches Baumaterial defi-
niert haben. Ein wichtiges An-
liegen der Fa. Dobler Bau und 
der zusammengestellten Pro-
jektgruppe bestand darin, die 
Funktionalität mit der Archi-
tektur zu verknüpfen -  einen 
Ort der Begegnung  sowie Plät-
ze zu schaffen die verbinden, 
gleichzeitig aber im Bedarfsfall 
getrennt werden können, je 
nach den individuellen Anfor-
derungen der Nutzer.

Termingerechte Umsetzung
Gleich nach der Beauftragung 
wurde mit der Verwirklichung 

dieses Projektes begonnen 
und das Konzept zügig umge-
setzt. Die Baumeisterarbeiten 
wurden durch das Hochbau-
team von Dobler Bau und die  
Zimmermannsarbeiten durch 
das eigene Dobler Holzbau-
team ausgeführt und in ge-
konnter Manier erledigt. Bei 
der Beauftragung der Subun-
ternehmer wurde darauf ge-
achtet, dass diese aus der un-
mittelbar umliegenden Regi-
on stammen.  Das 
Zusammenspiel aller beteili-
gten Subunternehmen und 
Handwerker sowie die Berück-
sichtigung der Wünsche der 
Bauherrschaft und des Archi-
tekten  wurden vom tech-
nischen Projektleiter von Dob-
ler Bau BM. Ing. Gebhard Pet-
tinger fachmännisch geleitet. 
Die Arbeiten wurden termin-
gerecht umgesetzt, so dass der 
Fertigstellungstermin einge-

halten werden konnte.  Durch 
einen hohen Sicherheitsstan-
dard am Bau konnte das Bau-
vorhaben unfallfrei abge-
wickelt werden. 

Ein kleines Schmuckstück
4, 1 Millionen Euro wurden in 
den Neubau investiert, plus 
400.000 Euro für die Einrich-
tung. Nach nunmehr zweijäh-
riger Wettbewerbs-, Planungs- 
und Ausführungsphase kann 
Dobler Bau mit Stolz ein wahres 
Schmuckstück an Handwerks-
kunst, das den vorgegeben Prä-
missen der Gemeinde Laterns  
voll entspricht, an die Schüler 
und die Bevölkerung  überge-
ben. Rechtzeitig zum 700-jäh-
rigen Jubiläum der Walser in 
Laterns werden Schule und Saal 
am Festwochenende nach 
Fronleichnam mit großem 
Rahmenprogramm offiziell er-
öffnet.

Dobler als Totalunternehmen

Die Leseecke in der neuen Volksschule Laterns. 

Zum  
Thema
DI ARCH 
Bernardo 
Bader

Neues und 
traditionelles

Unser gemeinsames 
Ziel war es mit der 
vorhandenen Dorf-

struktur in Dialog zu treten. 
Die konsequente Verwen-
dung des Baustoffes Holz 
soll als Votum für die Fort-
schreibung einer lokalen 
Bautradition verstanden 
werden. Das Ensemble aus 
Schulhaus und Dorfsaal mag 
es auch vorab unspektakulär 
erscheinen, soll sich als  
überzeugender Versuch er-
weisen, eine traditionelle 
Bauweise zu reaktivieren, 
ohne in die Abgründe einer 
vordergründigen, heimattü-
melnden Architektur zu stol-
pern. Die Subtilität der Inter-
vention darf sich erst auf den 
zweiten Blick offenbaren.

Mit Holz aus gemeindeeigenen 
Wäldern und lokalen Arbeits-
kräften wurde ein nachhal-
tiges Projekt umgesetzt.

Idee und Werkstoff bilden eine 
Einheit. Holz ist ein biolo-
gisches, nachhaltiges und viel-
seitig einsetzbares Material. In 
bauphysikalischer und –tech-
nischer Hinsicht ist der Werk-
stoff Holz sogar vielen anderen 
Materialen überlegen. Auch 
beim Neubau der Volksschule 
und des Mehrzweckssaals in 
Laterns spielt Holz die tragende 
Rolle. Dabei ist seitens Dobler 
Holzbau, im wahrsten Sinne 
des Wortes, sehr viel Herzblut 
eingeflossen. Viele der beteili-
gten „Zimmermänner“ sind 
aus Laterns und konnten somit 

eine ganz besondere Identifika-
tion zu diesem Neubau finden.  
Mit Ausnahme der topogra-

phisch notwendigen massiven 
Bauteile wurden die Neubauten 
in konstruktivem Holzbau aus-
geführt. Statische Einfachheit, 
Geschossdecken aus Brettsta-
pel-Dübelholz und vorgefertig-
te Außenwandelemente waren 
Garant für die kurze Bauzeit.

Traditionelle Baukultur
Die Verwendung  von unbe-
handeltem heimischem Holz 
für die überwiegenden Teile 
der Wände, Decken und für alle 
Fassaden ist begründet in der 
traditionellen, lokalen Baukul-
tur. Die Qualität des unbehan-
delten Holzes ergibt messbare 
Kriterien wie eine schadstoff-
freie Raumluft und eine ausge-
zeichnete Ökobilanz. Das benö-
tigte Holz wurde dabei in kon-

sequenter und vorbildlicher 
Weise aus gemeindeeigenem 
Wald bereitgestellt. Auch op-
tisch verleiht der Baustoff Holz 
dem Neubau die besondere No-
te. Gut sichtbar wird es bei den 
Fachwerkbindern der Dachkon-
struktion des Mehrzwecksaals. 
Die Schule selbst hat einen 
Dachaufbau mit Pfettendach. 
Die Lastabtragungen erfolgen 
über Vollholzdielendecken und 
Wände in Tafelbauweise auf 
das massive Untergeschoss.

Hohe Identifikation
Mit der Übergabe an die Bau-
herrschaft und dem Einzug der 
Schüler in die neue Volksschule 
Laterns ist Leben eingekehrt. 
„Wenn dann einmal Schüler 
voller Stolz sagen „doa hät min 

Papa, min Opa  d`Holzarbat 
gmacht“  ist es ein großartiges 
Lob und Dankeschön“, freuen 
sich die Verantwortlichen von 
Dobler Holzbau.

Zu hundert Prozent Laterns

Für mich als Laternser 
war es toll beim Neubau 
von der Schule und 
Dorfsaal maßgeblich 
beteiligt gewesen zu sein. 

Emanuel Vith
Polier, Dobler 
Holzbau

Impressum | Entgeltliche Ein-
schaltung: Dobler Bau GmbH, In-
terpark Focus 2, 6832 Röthis Re-
daktion: Laurence Feider, Russme-
dia Verlag GmbH, Max Muster, 
Firma Mustermann GmbH Umset-
zung: Selina Krista Bilder: Adolf 
Bereuter, Gemeinde Laterns, Ro-
land Paulitsch Anzeigen: Russme-
dia GmbH, Peter Müller, Gertrude 
Müller, Alemannenstraße 47, 6830 

Zum  
Thema
Gerald 
Lußnig 
GF, Dobler Bau

„Großes“ 
gemeistert

Ich finde es immer wieder 
faszinierend, wenn ein 
Projekt fertiggestellt ist 

festzustellen, dass es allen 
Projektbeteiligten gelungen 
ist, die am Start des Wettbe-
werbs gefassten Projekti-
deen umzusetzen. Wenn ich 
jetzt durch den Mehrzweck-
saal, Musikproberaum, die 
Volksschulräume und den 
Außenbereich gehe sehe, 
rieche und spüre ich, dass 
ihnen das hier in Laterns zu 
mehr als 100% gelungen ist 
und dazu möchte ich allen 
gratulieren. Bei der Gemein-
de Laterns möchte ich mich 
für das in das Unternehmen 
Dobler Bau gesetzte Vertrau-
en herzlich bedanken und 
den Volksschülern, dem 
Lehrpersonal und allen Bür-
ger/innen von Laterns viel 
Freude und zufriedene 
Stunden in ihrem neuen 
Dorfzentrum wünschen.

Besondere Wertschöp-
fung liegt in der Verwen-
dung heimischen Holzes, 
in der Projektierung der 
Gebäude sowie in der 
Ausfertigung vor allem 
aber im Innenausbau. 

Johannes 
Welte
GF, Dobler 
Holzbau

Eines der drei Klassenzimmer. Mehrzwecksaal.

Eingang Volksschule. 

Ein Juwel  welches sich 
durch die klare For-
mensprache und hervor-
ragende Ausführungs-
qualität auszeichnet.	  

Gebhard 
Pettinger
Projektleiter, 
Dobler Bau

Zum  
Thema
Gerd Deschler 
CAD, Dobler 
Holzbau

Perfekte 
Umsetzung 

Das Projekt war durch 
seine Größe und 
Komplexität mit 

verschiedenen Tragsyste-
men eine interessante Auf-
gabe. Die Montagezeit der 
beiden Gebäude konnte 
durch den hohen Vorferti-
gungsgrad auf ein Mini-
mum verkürzt werden.
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Große Freude über fertiges „Werk“

Die Laternser Kinder freuen 
sich über ihr neues Schulge-
bäude.

Lange hatte man diskutiert 
über Sanierung oder Neubau, 
über den geeigneten Standort 
und über die Auftragsvergabe. 
Mit dem Spatenstich im Herbst 
2011 wurden  Nägel mit Köpfen 
gemacht. Und jetzt endlich ist 
es soweit – die langersehnte 
neue Volksschule ist fertig! 

Die Schüler sind begeistert
Vor allem die Kinder konnten 
es kaum erwarten, das neue 
Gebäude zu beziehen. Der ge-
lungene Pausenplatz wurde 
von vielen begeisterten Schü-
lern schon Tage zuvor genutzt, 
um dort ihre Lieblingsaktivi-
täten auszuprobieren. Manche 
spielten Fußball, andere fuh-
ren Rad, wieder andere spran-
gen in die Sandgrube. Voller 
Vorfreude versuchten sie, ei-
nen Blick ins Innere des neuen 
Gebäudes zu erhaschen. 

Endlich in der neuen Schule
Am Montag, den 6. Mai war es 
dann soweit. Die 32 Kinder der 

Volksschule Laterns warteten 
gespannt auf den Einlass. In 
Windeseile eroberten sie die 
coole Garderobe, setzten sich 
auf die schönen Tische und 
Stühle, strichen ehrfürchtig 
über die sägerauen Holzwän-
de, hockten sich mit einem 
Buch in die Fensternische und 
strahlten. Einer der Erstklässler 
meinte voller Stolz: „Des ischt 
alles Laternser Holz und sogär  
s‘Wasser schmeckt noch üsra 
Tanna.“  Sprach es und reichte 

der Direktorin Angelika Kon-
zett seinen Wasserbecher zum 
Probieren. Die Direktorin und 
die  Lehrerinnen der Volks-
schule Laterns freuen sich sehr, 
dass sich die Kinder so wohl 
fühlen. Gemeinsam genießen 
sie das großzügige Raumange-
bot und die Möglichkeiten die 
sich dadurch ergeben. In Zu-
kunft werden die Pädago-
ginnen noch gezielter auf die 
vielseitigen Bedürfnisse der 
Kinder eingehen können. 

Der Mehrzwecksaal dient als 
Turnhalle, Veranstaltungssaal 
und Probelokal für den Musik-
verein.

Neben der Volksschule wurde 
mit dem neuen „Dorfsaal“ ein 
Ort der Begegnung für alle La-
ternser geschaffen. Der Mehr-
zwecksaal ist als Kleinturnhalle 
und als Veranstaltungssaal für 
bis zu 250 Personen ausgelegt. 
Die Bühne dient als flexible Ver-
anstaltungsbühne aber auch als 
Probelokal für den Musikverein 
Laterns – und das sehr zur Freu-
de des örtlichen „Musikchefs“. 
„Wir freuen uns sehr auf unsere 
neuen Proberäumlichkeiten, da 
wir in den letzten Jahren auf 
sehr beengten Verhältnissen 
unseren wöchentlichen Musik-
proben nachkommen mussten“, 
sagt Christian Breuss, Obmann 
des Musikvereins Laterns, des-
sen Mitgliederstand in den letz-
ten 20 Jahren stetig gestiegen 
ist.  „Gegenwärtig zählen wir 
mehr als 50 Vereinsmitglieder 
im Alter von fünfzehn bis 65 
Jahren, erfreulicherweise fast 
40 Prozent Frauenanteil“, be-
richtet Breuss. Der neue rund 

100 Quadratmeter große Probe-
raum erfüllt alle Vorausset-
zungen und bietet optimale 
Möglichkeiten für effiziente 
Probenarbeit. „Ein großes Dan-
keschön an die Gemeinde La-
terns, die uns diese Proberäum-
lichkeiten im neuen Dorfsaal 
zur Verfügung stellt“, so Breuss.

„Önschas Fescht“
Gemeinsam mit seinen Musi-
kern freut Christian Breuss 
sich schon auf das große Fest-

wochenende vom 12. bis 14. Ju-
li. Unter dem Motto „Önschas 
Fest – Musig trifft Feuerwehr“ 
werden 700 Jahre Laterns, 100 
Jahre Feuerwehr, 95 Jahre Mu-
sikverein und fünfzehn Jahre 
Solokabarett Markus Linder 
gefeiert. Neben Nasswett-
kampf und Musikfest tritt  
Markus Linder mit seinem Pro-
gramm „Best of Laterns“ auf. 
Alle Infos zum großen Jubilä-
umsfest findet man unter 
www.oenschasfescht.at.  

„Des ischt alls Holz 
us‘m Laternsertal“

Volksschule und Dorfsaal. 

Bühne und Probelokal. 

Ein neues Dorfzentrum 
ist entstanden

Doblerbau – Ihr Partner für 
modernes Bauen.
Totalunternehmen, Baumeisterarbeiten, Holzbau, 
Fassadenbau, Bautischlerarbeiten;

Dobler Bau GmbH | Interpark Focus 2, 6832 Röthis | T 05523 65311 | www.dobler-gruppe.atEIN UNTERNEHMEN DER ZIMA EIN UNTERNEHMEN DER ZIMA

Dobler Bau GmbH als Totalunternehmen spricht für alle am Bau beteiligten Planer und ausführenden Firmen eine Empfehlung aus und bedankt sich für die hervorragende  Zusammenarbeit!

Bodenmechanik  – 3P Geotechnik ZT GmbH; Linoleumbodenbeläge  – Alpha Fußbodenbau GmbH, Architekt – Architekt DI Bernardo Bader; Totalunternehmer, Baumeisterarbeiten – Dobler Bau GmbH; 
Holzbau, Fassadenbau, Bautischlerarbeiten – Dobler Holzbau GmbH; Erdarbeiten – Dold Tiefbau GesmbH; Elektroinstallationen – Elmar Graf GmbH; Abbrucharbeiten – Emil Rohner GmbH & Co KG; Est-
richarbeiten  – Engstler Wolfgang; Gastronomieküche – FHE Franke; Fliesenlegerarbeiten, Natursteinarbeiten – Fliesenpool GmbH; Turnhalleneinrichtung  – Gotthilf Benz – Turngerätefabrik Ges.m.b.H; 
Baureinigung – Gutschi Gebäudereinigung GmbH; Fenster und Fenstertüren – Hartmann Fensterbau GmbH; Asphaltarbeiten – Hilti & Jehle GmbH; Gerüstarbeiten – Jens Ellensohn Verputz und Gerüstbau 
e.U.; Brandschutzplanung – K&M Brandschutztechnik GmbH; Malerarbeiten – Keckeis Malerei- Gerüstbau GmbH & Co KG; Personenlifte – KONE Aktiengesellschaft; Tischlerarbeiten Innentüren – Kurt 
Nesensohn; Multimedia – LTS Ludescher technische Systeme; Sonnenschutz – M. Berthold GmbH; Heizung, Sanitär, Lüftung, MSRL-Regelung – Markus Stolz GmbH & Co KG; Tischlerarbeiten Innentüren, 
Möblierung – Matt Gerold; Schlosserarbeiten – MBR Metallbau Röthlin; Holzfußboden, Sportboden – Moosbrugger Albert; Planungskoordination, Baukoordination – Nitz Bernhard; Elektroplanung – Nor-
bert Steiner; Planung Haustechnik – Planungsteam E-Plus GmbH; Blitzschutz – Prock Blitzschutz GmbH; WC-Trennwände – RAUMBAU Josef Reumiller GmbH; Trockenbau, Metalldecken, Brandabschot-
tung – Raumwerk Gerd Arnold GmbH; Brandmeldeanlage – Siemens AG Österreich; Zutrittskontrolle, Schließanlage  – SIKO Sicherheits- und Kontrollsysteme  GmbH; Bauphysikalische Bearbeitung – SPEK-
TRUM – Zentrum für Umwelttechnik & -management GmbH; Sportanlage, Gartengestaltung – Sport- und Gartenbau Loacker GesmbH & Co.; Statik Stahlbeton und Holzbau – SSD beratende Ingenieure 
ZT GmbH; Mobile Trennwand – Steurer Bauelemente Produktions- und Handelsges.m.b.H; Bodenbeschichtung  – Thomas Hammerer – Kunstharz am Bau; Dachdeckerarbeiten – Tobias Behrens e.U.; 
Stiegenbau – Türtscher Kaspar; Schwarzdecker- und Spenglerarbeiten – Ulrich Heinzle GmbH & Co KG	

Bürgermeister Harald Nesen-
sohn.

Mit der neuen Volksschule mit 
Mehrzwecksaal wurde ein 
langgehegter Wunsch der Ge-
meinde umgesetzt.

Den Neubau ihrer Volksschule 
und des neuen Mehrzweck-
saals hat sich die Gemeinde 
Laterns einiges kosten lassen. 
Lange war am Projekt und der 
Ausführung getüftelt worden - 
über das Ergebnis herrscht 
unisono große Begeisterung. 
Als „modern erscheinendes 
Walser Volksschulgebäude“ be-
zeichnet Bürgermeister Harald 
Nesensohn den neuen Gebäu-
dekomplex. 

Schule mit Wohlfühlgarantie
Der Mehrzwecksaal wie auch 
die Schule wurden zum größ-
ten Teil aus dem Holz des ge-
meindeeigenen Forstbetriebs 
errichtet. Dabei wurden insge-
samt  mehr als 1500 Kubikme-
ter Holz verbaut. Die Verwen-
dung des heimischen Bau-
stoffes Holz bietet den Kindern 
ein sehr angenehmes und 
wohltuendes Raumklima zum 
Lernen. Bei der Errichtung der 
Schulräume kamen modernste 

pädagogische Erkenntnisse 
zum Tragen. Die Räume  sind 
entsprechend großzügig, hell 
und anregend gestaltet. Nicht 
nur seitens der Gemeinde ist 
die Begeisterung groß, auch die 
Kinder haben ihr neues Schul-
gebäude im Nu in Beschlag ge-
nommen und mit Leben ge-
füllt. Die Freude über das neue 
Schulhaus ist so groß, dass 
eines der Kinder meinte: „Scha-
de, dass die neue Schule am 
Wochenende zu ist!“

Dorfsaal mit Aussicht
Als sehr gelungen kann auch 
der neue Mehrzwecksaal be-
trachtet werden. Architekt Ber-
nardo Bader hat es in ein-
drucksvoller Art und Weise ver-
standen, den Dorfsaal in seiner 
Funktion auf die verschiedenen 
Bedürfnisse der künftigen Nut-
zer abzustimmen. Schule, Ver-
eine und Kulturveranstal-
tungen werden hier in Zukunft 
ihren Platz haben. Ähnlich wie 
beim Schulgebäude strahlt der 
Raum eine besondere Wohl-
fühlatmosphäre aus. Der licht-
durchflutete Saal bietet darü-
ber hinaus einen wunderschö-

nen Ausblick auf den 
Walserkamm, ins Rheintal und 
in die angrenzende Schweiz. 
Auch im Außenbereich mit 
zwei differenzierten Plätzen 
spiegelt sich die hohe Qualität 
des Projektes. Sie bilden zum 
einen einen sehr atmosphä-
rischen Dorfplatz zum anderen 
einen Sportplatz für viele ver-
schiedene Aktivitäten.

Innovative Auftragsvergabe
In der Auftragsvergabe hat die 
Gemeinde Laterns neue Wege 

beschritten. Ausgeschrieben 
wurde die gesamte Leistung in 
einem zweistufigen Verhand-
lungsverfahren im Sinne einer 
Totalunternehmerleistung. Al-
le eingereichten Projekte ka-
men von Unternehmen aus 
dem Ländle, welche zu den 
Aushängeschildern der hei-
mischen Bau- und Architek-
turszene zählen. In einem um-
fangreichen Bewertungsver-
fahren wurde die Firma Dobler 
Bau aus Röthis mit dem Archi-
tekten Bernardo Bader aus 
Dornbirn zum Sieger ausge-
wählt. Das gewählte Vergabe-
verfahren war im Vorfeld nicht 
unumstritten – vor allem au-
ßerhalb der Gemeinde. Im 
Nachhinein bestätigt sich 
aber, dass dies eine sehr kluge 
Entscheidung der Gemeinde 
war. Einerseits konnten die Ko-
sten eingehalten und anderer-
seits die Qualität der Arbeiten 
sehr einfach überwacht wer-
den. Dies hat zu einem sehens-
werten und beispielhaften 
Projekt geführt, über das sich 
alle Verantwortungsträger und 
mit ihnen die ganze Bevölke-
rung freuen.

700 Jahre Laterns – Jubiläumswochenende

Mittwoch, 29. Mai 2013 
10.00 – 16.00 Uhr 
Ersttagsausgabe einer Sonderbriefmarke und Ausstellung 
des Philatelie Club Montfort im Gemeindeamt

Freitag, 31. Mai 2013 
20.00  Uhr im Dorfsaal 
CD Präsentation des Musikverein Laterns 
„körig ghörig - kört ghört“ Gehörfälliges aus dem Laternsertal 
Buchpräsentation „Laternser Heimatbuch“ in Zusammenarbeit 
mit der Rheticus Gesellschaft

Samstag, 1. Juni 2013 
15.00 Uhr 
Besichtigungsmöglichkeit der neuen Volksschule und des 
Dorfsaals mit Führungen 
18.00 Uhr 
Offizielle Eröffnung der neuen Volksschule und des Dorfsaals 
mit Rahmenprogramm

Sonntag, 2. Juni 2013 
08.00  Uhr 
Jubiläumsmesse mit anschließendem Einzug der Vereine 
in den neuen Dorfsaal 
10.00  Uhr 
ORF Frühschoppen 
12.00  Uhr 
Gemütliches Beisammensein mit 
Livemusik und Besichtigungs- 
möglichkeit der neuen 
Volksschule
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                                                                              der „Spezialist für Kommunal- und Gewerbeversicherungen“ 

Gratulation zum Neubau „Volksschule mit Mehrzwecksaal“ Laterns!
Wir wünschen allen „Laternsern“, dass das neue Schulhaus viel Freude und Erfolg in ihr Schul- und Dorfleben 
bringt!

Für das Versicherungskonzept verantwortlich zeichnet: 

exacta. unabhängiger Versicherungsmakler, 6900 Bregenz, Bahnhofstrasse 10, www.exacta-makler.at
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Gratulation zum Neubau „Volksschule mit Mehrzwecksaal“ Laterns!
Wir wünschen allen „Laternsern“, dass das neue Schulhaus viel Freude und Erfolg in ihr Schul- und Dorfleben 
bringt!

Für das Versicherungskonzept verantwortlich zeichnet: 

exacta. unabhängiger Versicherungsmakler, 6900 Bregenz, Bahnhofstrasse 10, www.exacta-makler.at

Logistikplanung 
 
Gesamtplanung 
 
Leistungsverzeichnisse 
 
Ausschreibung 

Realisierung

Perfekte 

Planung ist die 

wichtigste Zutat

Das Erfolgsrezept einzigartiger Gastronomiekonzepte 

Dornbirn | Innsbruck | www.fhe.at 

Erstklassige Gastronomiekompetenz aus einer Hand.
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FLIESENPOOL GMBH  Götzis  Nenzing 
T +43 5523 53555-0  T +43 5525 62395-0

office@fliesenpool.com

ELMAR GRAF GMBH // IN STEINEN 5 // 6850 DORNBIRN
T: 05572/9022-0  // F: 05572/9022-150 

OFFICE@GRAFGROUP.COM

Wir danken der geschätzten Bauherrschaft für den Auftrag!

W W W . G R A F G R O U P . C O M

Ausführung der

Außenanlagen und 
Asphaltierungsarbeiten

Hilti & Jehle GmbH

Hirschgraben 20 | 6800 Feldkirch 
Tel: 05522 3454 - 0
office@hilti-jehle.at | www.hilti-jehle.at

Vorstadt 8, Klaus, T. 05523 55356,  office@lts.co.at, www.lts.co.at

•  mobile Konferenzraumausstattung
•  Projektion Beschallung, Mediensteuerung
•  Kompakt, mobil, technisch perfekt
•  optimal für Seminarräume und Schulklassen

M+G INGENIEURE
6800 Feldkirch, Leusbündtweg 12, www.m-g.at

Möbel zum Wohlfühlen – 
im Einklang mit der Natur!

Zehentstr. 15, 6832 Röthis, T. 0650 2616315, roethlin@aon.at

Schlosserarbeiten von  
Privat- bis Kleinwohnanlagen
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®

Integrierter Tischlereibetrieb

RAUMBAU Josef Reumiller GmbH
Hofsteigstraße 92 · 6971 Hard · Telefon 0 55 74/7 05 12 · Telefax 0 55 74/7 0512-5
RAUMBAU Josef Reumiller GmbH
Hofsteigstraße 92  6971 Hard 
Tel. 05574 70512  Telefax 05574 70512-5
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Ihr kompetenter Partner in den Bereichen:

- Statisch konstruktive Bearbeitung

- Stahlbau

- Holzbau

- Maschinen- u. Anlagenbau

- Ausführungsplanung

- Bau- und Ausführungskontrolle

- Lärm- und Schwingungsmessungen 
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• Heizung
• Sanitäre
• Klima
• Elektro

Ausführung 
der Innentäferung 
und Holztreppen

Hägi 3, 6835 Zwischenwasser
Tel. 05522 43907

E-Mail: kaspar.tuertscher@vol.at
www.stiegenundmehr.at

Das Dach –
die Fassade 

Faszinierende Dächer & Fassaden
langlebig  |  kreativ  |  stilvoll

klassisch  |  bewährt... von Ihrem
Spezialisten. Feldstraße 14  |  6833 Weiler  |  T. 05523 53986  |  M. 0664 1453706  |  info@behrens-dach.at  |  www. behrens-dach.at

Hypo

Danke!
Qualifizierte Arbeit braucht 

anspruchsvolle Aufträge. Ausführung 
der Fenster und Eingangstüren.

NENZING 05525/64114

Danke! Qualifizierte Arbeit braucht 
anspruchsvolle Aufträge. Wir suchen Tischler 
für den hochwertigen Fensterbau. 

NENZING 05525 / 64114


